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Zusamme.o.haug und Siuu der erzählte.o. Ereignisse herstellt. Ausgewählt hat der 
Vf. S<:chs ausführlich erzählende Werke, die sich mit dem König und der 
Zeutralgewalt beschäftigeu und u.itgeschichdiche Eteiguisse darsteUe.o.: 
Widukiud von Corvey, Thietmar von MerS<:burg, Wipo, I.ampert von Hersfeld 
(Auuales), Vi1a Heiurici IV., Otto von Freisiug {G..Sla Frederici). Er informiert 
über die biograpb.ische.o. Daten der Autore.o., skizziert den historischeu 
Hiuteryund und befaßt sich mit Fragen, die das VerhältDis des Königs zu Volk 
uud Kirche betreHell.. Dazu wird die Erzählweise der einulneu. Autoren 
untersucht. Das Ergebnis ist, daß sich die Auffassung von Köu.igrum und 
Gesellschaft iu der Geschichtsschreibung zwischen 950 und 1150 Slark gewan­
delt hat. Die Entwicklung geht aus vom Köuig als germaoischem Kriegt- und 
Schutzherru, wie er noch bei Widukiud und Thietmar zu erkeuu.eu ist, und 
führt zum chrisdicheu rex iustHS, der S<:iu Amt iu Gottes Auftrag ausübt. Aus 
eiuer Gesellschaft von Schutzherren und Schutzbefohle.o.e.o., von ludividueu iu 
wechS<:ludeu BüuduisS<:u und Kämpfe.o. wurde eiue hierarchische GeseUschaft .. 
ordu.ung, die sich au der von Gon begrüudeten richtigen Ordu.ung der Welt 
ausrichte.o. soUte. Die ErzählweiS<: der Geschichtsschreiber waudelt sich vom 
episodischen Erzähleo zur zusammeuhäugeudeu und argumeutiereudeu Dar­
steUung. lusgesarut bezeugen die Geschichtswerke eiue stärkere christliche 
Prägung uu.d geu.auere VorsteUungeu von Königtum und GOS<:Uschaft. Den 
Hauptgruu.d 1\ir den Waudei sieht der Vf. Dicht iu geS<:Uschaftlicheu oder 
politischen V eräuderuugen, soudem im ideologischen Bereich: iu der führenden 
RoUe des Königs als Herrn der Reichskirche, iu der wachS<:uden Zahl von 
luteUektueUeu am Hof und iu deu. Kontroversen des luvestirursueits. Eiu 
Namen- und Sachregister erleichtert die Arbeit mit dem Buch. K. N. 

Ottouiau Germauy. The Chronicon of Thietmar of Merseburg, translated 
aud auuo1ated by David A. W ARNER (Manchester Medieval Sources) Mau­
chester u. a. 2001, Mauchester Uuiversity Press, XX u. 410 S., 2 Karten, 
lSBN 0.7190-4926-l(pllperback)bzw.0-7190-4925-3(hardback),EUR 19,99bzw. 
GBP 55. - Das Buch ist die erste voUstäudige (ausgenommen die jüngeren 
Corveyer luterpol•tioneu) englische ÜberS<:tzWlg dieses wichtigen Textes. 
Grundlage ist die Edition von Roben Holtzmaun (MGH SS rer. Gertn. N. S. 9). 
Thietmars Werk vertritt iu der Buchreihe das im Obertirel geu.auu.te ottOnische 
Deuuchlaud. Die EiuleirUllg (S. 1-64) beschäftigt sich deshalb Dicht nur mit 
Thietmars I;ebeu uu.d Chronik, sondern beschseibt auch ausführlich die 
Besonderheiten von Herrschaft und GeseUschaft iu ottonischer Zeit. Der 
Kommen= zur Übersetzung hält die Woage zwischen dem Notwendigen und 
Wüu.schenswerten und führt an eiuigeu. SteUen über Holtzmann hiu•us. Eiu 
umf:angreiches Literaturverzeichuis (S. 386-400, leider mit Fehlern iu de.o. 
deutschen Titelu) und eiu Ono- und Personenregister beschließen das Buch, eiu 
nützliches Hilfsmittel Sir Studeu.te.o. und Lehrer, au die sich die Reihe richtet. 

K.N. 

Heiuz FINGER, Gehütete Hirten-Die Köluer Erzbischöfe des Mirtelalters 
uu.ter himmlischer FührWlg. Ein Beitrag zu VisionsschUderWlgen uod sogenaoo-


